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Karte 7-8: Maßnahmen und Prioritäten -  Möthlitzer Graben
(58756_458 - P01 & P02)
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P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
72_11 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

PlanungsabschnittsgrenzeJ

Kilometrierung!

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Wasserkörper-ID P01 M01 72_11

B E G Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel kR mR lR

B Belassen E Entwickeln G Gestalten

��� 73_01

��� 73_05

Gewässerrandstreifen ausweisen (Festlegung durch die Wasserbehörde)

Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum

Gewässerunterhaltungsplan anpassen / optimieren( ( 79_01

79_06 standortheimischen Gehölzsaum ergänzen (z. B. durch zweite Reihe)

Stauanlage / Sohlabsturz für die Herstellung der Durchgängigkeit durch 
raue Rampe / Gleite ersetzen

69_02�//// r.

E/R

)

Standort punktuelle Maßnahme!(

( ( 79_08 Böschungsmahd optimieren

( ( 79_10 fortgeschrittene Sohl- / Uferstrukturierung belassen / schützen

��) 69_05 Fischpass an Wehr / Schleuse oder anderem Querbauwerk anlegen

B E

kR mR lR

Zulassen von Uferveränderungen, Anlandungen und freier 
Vegetationsentwicklung am rechten Ufer 

Erhalt, Schutz und Förderung vorhandener 
Gewässerstrukturen

DE58756_458 P01 M01 79_10

G Stat.: 0+000 – 1+700

B E

kR mR lR

an das Schöpfwerk „Jerchel“ (BW01) einen Fischpass anlegen

Herstellung der Durchgängigkeit, Schaf- 
fung von Rückzugs- und Laichhabitaten

DE58756_458 P02 M01 69_05

G Stat.: 1+739

B E

kR mR lR

einseitige Initialpflanzungen standorttypischer Gehölze am 
Gewässerlauf 

Verbesserung und Förderung der 
Gewässergüte und Gewässerstruktur

DE58756_458 P02 M02 73_05

G Stat.: 1+835 – 3+780; 4+705 – 5+215

B E

kR mR lR

Ausweisung eines beidseitigen  bzw. rechtsseitigen 
Gewässerrandstreifens von 5 m (zw. St.4+010 und 4+610 linkes 
Umfeld Wald und Brache angrenzend)

Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Reduzierung von Stoffeinträgen

DE58756_458 P02 M03 73_01

G Stat.: 1+835 – 3+780; 4+010 – 6+366

B E

kR mR lR

das Wehr durch eine Sohlgleite ersetzen

Herstellung der Durchgängigkeit, Schaf- 
fung von Rückzugs- und Laichhabitaten

DE58756_458 P02 M04 69_02

G Stat.: 3+105

B E

kR mR lR

Anpassung des Gewässerunterhaltungsplans entsprechend den 
zeitlichen Veränderungen durch die umgesetzten Maßnahmen 

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstrukturen

DE58756_458 P02 M05 79_01

G Stat.: 1+835 – 6+366 B E

kR mR lR

notwendige Mahd abschnittsweise durchführen, um die Gewässer- 
lebensgemeinschaften nicht schwerwiegend zu beeinträchtigen

Förderung der Gewässerstrukturen

DE58756_458 P02 M06 79_08

G Stat.: 1+835 – 6+366

B E

kR mR lR

bei notwendig werdender Krautung sollte eine Stromstrichkrautung 
erfolgen möglichst spät im Jahr, um die Gewässerlebens- 
gemeinschaften nicht schwerwiegend zu beeinträchtigen 

Förderung der Gewässerstrukturen

DE58756_458 P02 M07 79_06

G Stat.: 1+835 – 6+366


